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Liebe Bewohner der  
Marktgemeinde Passail!

Nach Erstellung des Rechnungsab-
schlusses hat sich gezeigt, dass die 
Gemeindefusion sehr positive Aus-
wirkungen für die gesamte neue 
Gemeinde hat.
So konnten im Jahr 2015 sehr 
kostenintensive Projekte umge-
setzt werden, welche in den klei-
nen Strukturen nur schwer oder 
gar nicht möglich gewesen wären. 
Aber nicht nur größere Vorhaben, 
auch kleine wichtige Arbeiten wur-
den kurzfristig und mit geringem 
Aufwand erledigt.

-
nalanschluss vom Objekt Schinnerl 
in Passail. Hier war der urspüngliche 
Kanal durch frühere straßenbauliche 
Maßnahmen beschädigt und nicht 
mehr hergestellt worden. Auch bei 
der Almstraße im Bereich des An-
wesens Leitner in Hohenau konnte 
ebenfalls eine kurzfristige Prob-

GRUSSWORTE
» Siegfried Stadlhofer
1. Vizebürgermeister

GRUSSWORTE
» Johann Schrei
2. Vizebürgermeister

Geschätzte Passailerinnen!
Geschätzte Passailer!
Die kalten Wintermonate sollten 
endgültig vorbei sein, und die Tage 
werden zusehends länger und wär-
mer. Trotz des eher milden Win-

der Nacht Schnee, was zu extrem 
schlechten Straßenverhältnissen 
und Glätte führte. 
Öfters war es der Fall, dass es zu-
erst regnete und dann der Regen 
in nassen rutschigen Schnee über-
ging.
Unsere Gemeindearbeiter waren 
stets bemüht, überall so schnell wie 
möglich zu agieren, immerhin gibt 
es im gesamten Gemeindegebiet 
ein Straßennetz von über 175km zu 
räumen und wenn nötig zu bestreu-
en.
Unser Außendienstkoordinator und 
unsere Gemeindearbeiter haben 
diese Situation in unserer Gemein-
de bestens gemeistert, und dafür 

gebührt ihnen auch Dank. 
Herzlichen Dank auch an die Bevöl-
kerung für das Verständnis, dass es 
an einigen entfernten Straßen und 
Zufahrten eben manchmal etwas 
länger dauert, bis auch diese ent-
sprechend geräumt und bestreut 
werden.
In wenigen Wochen wird unser 
Marktplatz, der auch heuer wieder 
mit unzähligen Frühlingsblumen 

gewohnter Weise erstrahlen.
Auch das Junge Gartel´n wird selbst-
verständlich heuer weitergeführt. 
Unser Ortsbild soll so wieder zu ei-
nem Anziehungspunkt für Besucher 
werden, die etwas Besonderes in 

-
zung eines Ortes sehen möchten.
Ich möchte allen Bewohnern unse-
rer Gemeinde noch einen schönen 
Frühlingsbeginn und viel Freude 
beim „Angarteln“ wünschen. 

Ihr Vzbgm. Siegfried Stadlhofer

Aktuelles Gruppenfoto des Gemeinderates

Foto Andrea
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GRUSSWORTE

» Mag. Eva Karrer
Bürgermeisterin

Sehr geehrte Passailerinnen, 
sehr geehrte Passailer!

Nach dem personellen Wechsel 
der ÖVP-Gemeinderäte hat sich der 
Arbeitsalltag für mich etwas erleich-
tert. 
Innerhalb des Vorstands wurden fol-
gende Zuständigkeiten verteilt.
1. Vizebürgermeister Siegfried 
Stadlhofer: Soziales, Sozialhilfever-
band, Tourismus und Kultur
2. Vizebürgermeister Johann Schrei: 

-
wässerung
Gemeindekassierin Johanna 
Klammler: Finanzen und Zusam-
menarbeit im Bereich Jugend und 
Familie
Weiteres Vorstandsmitglied Günter 
Glettler: Vertreter in Abfallwirtschaft 
und Landwirtschaft
Alle öffentlichen Termine werden 
künftig so koordiniert, dass zumin-
dest ein Vorstandsmitglied anwe-
send ist.
Alle Vorstandsmitglieder, sowie 
auch alle Gemeinderäte sind be-
müht, für unsere Bürger der neuen 
Gemeinde Passail gemeinsam zu 
arbeiten (siehe Kleine Zeitung Kom-
mentar Seite 22) und gute Lösun-
gen für anstehende Projekte und 

In den nächsten Jahren gibt es viel 
aufzuarbeiten, das in den vergan-
genen Jahren versäumt wurde. 
Besonders in den Altgemeinden 
Passail und Arzberg ist der allgemei-
ne Straßenzustand schlecht. Am 
Marktplatz in Passail ist nicht nur 

-
wässerung an den Ortseinfahrten. 
Aktuell wurde mit den Arbeiten der 
neuen Abenteuerbucht am Badesee 
begonnen. Die Sanierung der Sani-
täranlagen im Kabinenengebäude 
des FC Passail ist abgeschlossen. 
Unsere Jugendprojekte sind voll im 
Gange (siehe Seite 15).
Für das Freibad wurde eine WC-
Anlage in Containerbauweise mit 
Warmwasserdusche bestellt.
Weiters arbeiten wir zur Zeit inten-
siv am E-Mobilitätsprojekt für die 
Gemeinde.
Der erste Wirtschaftsbrunch der 
Großgemeinde Passail diente zum 
Kennenlernen unserer Gewerbetrei-
benden und war eine nette Veran-
staltung. Dies soll auch unser 1. Ge-
meindeball am 9. April werden. Ich 
hoffe auf eine große Besucherzahl 
und freue mich, Sie dort zu treffen.

Ihre Bgm. Mag. Eva Karrer

lemlösung in Form einer Drainage 
gefunden werden. Nun sollte kein 
Wasser mehr die Straße queren.
Großen baulichen Nachholbedarf 
gibt es in Passail speziell bei der 

Aufgabe gestaltet sich sehr umfang-
reich und kostenintensiv. Im heuri-
gen Jahr wird der Bereich Flurweg, 
südlich des Ortskernes, umgesetzt. 
Für die gesamte bauliche Umset-
zung im Ort Passail sind mehrere 
Jahre notwendig.
Als Straßensanierungsmaßnahmen 
sind der Lindenbergweg, der Geh- 
und Radweg, sowie planungstech-
nische Vorarbeiten für den Friedhof-
weg vorgesehen. Weiters sind bei 
der Almstraße, der Kaltenbergstra-
ße, der Stadlbergstraße, sowie der 
Ritzendorfstraße und Hochstraße 
Sanierungen notwendig.
Für die Erweiterung des Kanalnet-
zes auf der Sommeralm sind die 
Vorarbeiten nahezu abgeschlossen. 
Die Planung, die Zustimmung der 
Anrainer, die wasserrechtliche Be-
willigung und die Bewilligung der 
Landesstraßenverwaltung liegen 
vor. Der Ausbau soll Ende April star-
ten.

Ihr Vzbgm. Johann Schrei

Vorankündigung:

Wappenverleihung
mit Tag der offenen
Rathaustür

Freitag, 24. Juni 2016
ab 12:00 Uhr

14:00 Uhr:
Festakt mit LH-
Stv. Mag.
Michael 
Schickhofer
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Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016
Die Wahlkommission der 
Marktgemeinde Passail 
beschloss aufgrund des 
Rechbergrennes für die 
Bundespräsidentenwahl 
am 24. April einstimmig 
die gleichen Wahlzeiten für 
alle sechs Wahllokale.

Wahlsprengel 1 Passail
7:00 bis 12:00 Uhr
Wahllokal: Rathaus Passail

Wahlsprengel 2 Tober
7:00 bis 12:00 Uhr
Wahllokal: Gasthaus Mandl

Wahlsprengel 3 
Haufenreith-Krammersdorf
7:00 bis 12:00 Uhr
Wahllokal: Gasthaus Schober

Wahlsprengel 4 Hohenau
7:00 bis 12:00 Uhr
Wahllokal: Gasthaus Pichler

Aus der Gemeinderatssitzung vom 14. März 2016
Attraktivierung Freizeitsee 

einstimmig beschlossen

Dank der guten Zusammenarbeit 
mit dem Almenland-Leaderbüro 
(Leitung Jakob Wild) wurde für das 
Projekt eine 40%ige-Leaderförde-
rung zugesagt. Der Großteil der 
Arbeiten soll bereits zur heurigen 
Badesaison abgeschlossen sein. 
Die Kinder dürfen sich auf eine tol-
le Abenteuerbucht freuen, alle Ju-
gendlichen auf einen 3m-Sprung-
turm sowie ein 1m-Sprungbrett und 
die Eltern auf eine Relaxzone.

Neubau des Turnsaals kom-
biniert mit einer Veranstaltungs-
halle einstimmig beschlossen

Die getrennte Errichtung von Turn- 
und Veranstaltungshalle sei laut 
Auskunft des Landes Steiermark 
nicht förderwürdig. Weiters ist laut 
dem Büro Fruhmann + Partner die 
Tennishalle statisch als Veranstal-
tungshalle nicht geeignet. 
Der Gemeinderat fasste daher den 
Grundsatzbeschluss zur Planung 
und Errichtung einer Mehrzweck-
halle auf dem Gelände der Neuen 
Mittelschule Passail.

Ansichtsbeispiel

Flächenstudie

Wahlsprengel 5 Arzberg
7:00 bis 12:00 Uhr
Wahllokal: ehem. Gemeindeamt

Wahlsprengel 6 Neudorf
7:00 bis 12:00 Uhr
Wahllokal: Volksschule Neudorf
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Termine vormerken:
9. April 2016
„Frühjahrsputz“ Aktionstag 

Kontakt-Tel.: 0664 1564591

9. April 2016
Frühlingsball der Markt-
gemeinde Passail, Kultursaal 
Passail, Beginn: 20 Uhr

10. April 2016
Wanderung mit dem Alpen-
verein Passail „Kulmrunde“

12.-14. April 2016
„Weizer Lamm“ bei Do&Ko

16. April 2016
Frühlingskonzert des Mu-
sikvereines Arzberg, 20 Uhr
Mehrzwecksaal Arzberg

23. April 2016
Damen-Preisschnapsen 
der SPÖ-Passail beim Gasthaus
Grillwirt, 14:00 Uhr

24. April 2016
Bundespräsidentenwahl 
siehe untenstehende Info

28.-30. April 2016
Gartenfest bei ÖBAU  
Reisinger, Topangebote

29. April 2016
-

markt im Einkaufszentrum 
Reisinger, 8-13 Uhr

30. April 2016
„Frühjahrsputz“ Aktionstag 
mit der Berg-Naturwacht
Kontakt-Tel.: 0664 1258515

ab 1. Mai 2016
Löwenzahnfesttage
rund um Passail

1. Mai 2016
Familienwandertag
des Bauernbundes Neudorf

1. Mai 2016
Florianisonntag
Pfarrkirche Passail, 10 Uhr

Termine vormerken:
1. Mai 2016
Wanderung mit dem Alpen-
verein Passail „Vulkanland“

4. Mai 2016
KiP - Märchen aus der Stei-
ermark und Europa für Erwach-
sene, Kultursaal Passail, 20 Uhr

7. Mai 2016
Jungschareröffnungsfest 
von Jungschar und Marktge-
meinde Passail, Familienpark

8. Mai 2016
Erstkommunion in der 
Pfarrkirche Arzberg, 10 Uhr

10.-23. Mai 2016
Spargelgerichte bei Do&Ko

13.-29. Mai 2016
Schnitzelspezialitäten 
beim Gasthaus Schober

14. Mai 2016
Familienführung im 
Schaustollen Arzberg, 14:00 Uhr

14. Mai 2016
 der Sportunion 

Passail, Musik: Flying Six

15. Mai 2016
Firmung in der Pfarrkirche 
Passail, 10 Uhr

15. Mai 2016
 der Sportunion 

Passail, Musik: Circles
+ Fußballturnier & Entenrennen

Termine vormerken:
16. Mai 2016
Familienwandertag„Franzl-
treffen“ SPÖ Passail, 9:30 Uhr, 
Ort wird bekannt gegeben

21. Mai 2016
Mottoparty des FC Passail
Tenniscafe Passail

22. Mai 2016
Erstkommunion in der 
Pfarrkirche Passail, 10 Uhr

26./29. Mai 2016
Fronleichnam Gottes-diens-
te in Arzberg/Passail

29. Mai 2016
Frühschoppen der RK-Orts-
stelle Passail, Pfarrhof Passail

3./4. Juni 2016
Volkslauf und Radzeit-
fahren des RTT Passail

7.-10. Juni 2016
„Italien“ Do&Ko, Obergasse

10. Juni 2016
KiP - Bläserkreis der Kunst-
Uni Graz, Kultursaal, 20 Uhr

11. Juni 2016
Bereichsfeuerwehrtag und 
Sommerfest der FF Passail
Sport- und Freizeitzentrum
!!! Achtung: Straßensperre !!!

12. Juni 2016
Pfarrfest St. Veit Pfarrhof 
Passail, Hl. Messe um 10 Uhr

!!! Termine vormerken !!! 

Abgabetermin nächstes Marktjournal
Das nächste Markt-
journal wird Mitte-Ende
Juni erscheinen.

Alle weiteren Termine auf passail.at > Veranstaltungen

Alle Firmen und Vereine sind recht 
herzlich eingeladen, sich wieder 
einzubringen. Um Übermittlung 
der Drucksorten bis Montag, 30. 

-
sail.at wird gebeten.

MARKT
JOURNAL
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Jubiläumsehrungen: Jänner und Februar
Am 4. Februar im Gast-
haus Bachwirt und am 3. 
März in der Hexenstubn 
fanden die Jubiläumses-
sen für Jänner und Februar 
statt.

Fast alle Jubilare folgten der Ein-
ladung und verbrachten ein paar 
gemütliche Mittags- bzw. Nachmit-
tagsstunden mit dem Gemeindevor-
stand. Die Marktgemeinde Passail 
gratuliert nochmals recht herzlich.

Jänner-Jubilare
80er Unterberger Herbert, Arzberg
80er Rinner Maria, Krammersdorf
80er Berghofer Karl, Passail
85er Lipp Franz, Haufenreith
90er Pferschy Rosina, Passail
Goldene Hochzeit Siegfried & 
Margareta Stockner, Tober
Goldene Hochzeit Franz &  
Aloisia Zöhrer, Hohenau
Goldene Hochzeit Konrad & Maria
Ederer, Arzberg

Februar-Jubilare
80er Winter Maria, Haufenreith
85er Kaltenegger Juliana, Passail
85er Greimel Franz, Passail  
85er Winter Stefanie, Passail
90er Feldgrill Berta, Tober
Goldene Hochzeit Gottfried & 
Christine Zöhrer, Tober

Nach Schließung des 
Sturzplatzes in Unterpircha 
wurde am Areal des ASZ 
ein neuer Sträucherschnitt-
platz errichtet.

Das angelieferte Material kann nur 
in Haushaltsmengen angenommen 
werden und wird in 4 Kategorien ge-
sammelt:
> Aushub Kleinmengen (z.B. Erde)
> Rasenschnitt
> Sträucher, Laub, Gartenabfälle
> Grobes Gehölz (Äste ab 2cm )

Der Aushub wird gesammelt ab-
transportiert. Der Rasenschnitt wird 
gesammelt und wöchentlich vom 
ASZ weggebracht, um die Geruchs-
belästigung vor Ort möglichst gering 
zu halten! Das grobe Gehölz wurde 
im Spätherbst zu Hackschnitzel ver-
arbeitet. Es sind ca. 60m³ angefal-
len (entspricht in etwa dem Heizbe-
darf  eines Einfamilienhauses für ein 
Jahr). Sträucher, Kleingehölz, Laub 

Ein Jahr Sträucherschnittplatz
und Gartenabfälle werden gesam-
melt und gelagert, im Spätherbst 
gehäckselt, in den Wintermonaten 
mehrmals gewendet und im Früh-
jahr gesiebt. Der Kompost wird zur 

der Gemeinde verwendet. Um den 
Sträucherschnittplatz weiterhin so 
fach- und sachgerecht betreiben zu 
können, sind alle Gemeindebewoh-
ner gebeten, sich an die Gegeben-
heiten vor Ort zu halten!
Angelieferte Kleinmengen von bis 
zu 1 m³ sind kostenlos, jeder wei-
tere m³ ist selbstständig mit € 2,-  
direkt im Gemeindeamt zu bezah-
len. Vielen Dank.
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Bodenuntersuchungen 
und Kalkaktion 

Der Bauernbund Passail 
bietet in Zusammenar-
beit mit dem Landring 
Bodenuntersuchungen 
für die Landwirte an.

Um die Bodenfruchtbarkeit zu 
erhalten, ist es wichtig, dem Bo-
den regelmäßig Kalk zuzuführen. 
Es besteht die Möglichkeit, in 
den nächsten 2 Jahren verbilligt 
Bodenkalk über den Landring 
Passail zu beziehen und in dieser 
Zeit steht uns auch ein Feucht-
kalkstreuer zur Verfügung. Die 
Bodenuntersuchungen beginnen 
ab sofort.
Die Probennahme sollte frühes-
tens einen Monat nach einer mi-
neralischen Düngung und zwei 
Monate nach einer organischen 
Düngung (Mist, Gülle) durchge-
führt werden. Die Bestellungen 
für die Kalkung kann bei unseren 
Ansprechpartnern oder direkt 
beim Landring Passail (03179 
23353-2010) erfolgen.

Bauernbund-Ansprechpartner in 
den Ortsteilen für Bestellung und 
Bodenuntersuchungen:
Reisinger Johann 0664 5104320
Gabbichler Hubert 0664 4830861
Prügger Georg 0664 1906931
Stockner Martin 0664 9266498

Die Steuerreform 2016 
bringt einige Änderungen 
mit sich, wir haben die 
wichtigsten für Sie  
zusammengefasst.

Erhöhter Verkehrsabsetzbetrag 
statt Pendlerausgleichsbetrag:
Gering verdienenden Pendlerinnen/
Pendlern steht ab der Veranlagung 
für 2016 ein erhöhter Verkehrsab-
setzbetrag von 690 Euro zu. Voraus-
gesetzt, es besteht ein Anspruch 
auf Pendlerpauschale und das Ein-
kommen ist nicht höher als 12.200 
Euro im Jahr. Bei Einkommen zwi-
schen 12.200 und 13.000 Euro pro 
Jahr schleift sich der erhöhte Ver-
kehrsabsetzbetrag gleichmäßig auf 
den Verkehrsabsetzbetrag von 400 
Euro ein.

Erhöhung der Negativsteuer (So-
zialversicherungserstattung) und 
Ausweitung auf Pensionisten:
Pensionistinnen/Pensionisten mit 
niedriger Pension, welche keine 
Lohnsteuer zahlen, können künftig 
bis zu 110 Euro Negativsteuer im 
Zuge der Arbeitnehmerveranlagung 
vom Finanzamt retour erhalten. Die 
gilt nicht für Empfänger der Aus-
gleichszulage. Arbeitnehmerinnen/
Arbeitnehmer, die aufgrund ihres 
geringen Einkommens nicht steuer-

Informationen zur Steuerreform
2016 im Rahmen der Arbeitnehmer-
veranlagung eine Gutschrift in der 
Höhe von 50 Prozent bestimmter 
Werbungskosten (insbesondere 
von Sozialversicherungsbeiträgen), 
maximal jedoch 400 Euro (Sozialver-
sicherungserstattung). 

Verdoppelung des  
Kinderfreibetrags:
Der Kinderfreibetrag beträgt für 
2016, wenn er nur von einer Steuer-

geltend gemacht wird, 440 Euro 
jährlich. Wenn er von zwei Steuer-

gemacht wird, 300 Euro jährlich pro 
Person.

Automatische Berücksichtigung 
bestimmter Sonderausgaben 
(z.B. Spenden):
Spenden, Kirchenbeiträge und Bei-
träge für die freiwillige Weiterver-
sicherung und den Nachkauf von 
Versicherungszeiten werden im 
Rahmen der Veranlagung automa-
tisch berücksichtigt.  Dies gilt für 
Zahlungen, die ab dem Jahr 2017 
geleistet werden.

Mit 1. April hat Dr. Stefanie 
-

on von Dr. Johannes Kohl 
übernommen.

Allgemeinmedizinerin Dr. Essl
Die gebürtige Passailerin (geb. Mai-
erhofer) ist in unserer Gemeinde 
bestens bekannt und verwurzelt. 
Nach der medizinischen Ausbildung 
arbeitete Frau Dr. Essl die letzten 
Jahre als Internistin im MKH Vorau. 
Nach Fixierung der Nachfolge von 
Dr. Kohl wurde in den letzten Mona-
ten bereits eng zusammen gearbei-
tet und mehrere Ordinationstunden 
von Dr. Stefanie Essl übernommen.
Näheres zu den Ordinationszei-
ten und Kontaktdaten erfahren Sie 
demnächst auf passail.at und unter  
gesundheit.passail.at.

Wir wünschen viel Erfolg mit der neuen 
Praxis.
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Passailer Gemeindeschirennen 2016

Holdahüttn ins steir. 
Hütten KULINARIUM
aufgenommen 

Das Hütten KULINARI-
UM STEIERMARK wurde 
vom Referat Tourismus 
in Kooperation mit Stei-
ermark Tourismus entwi-
ckelt.

Für die Aufnahme sind un-
ter anderem entscheidend:   
> Auswahl an regionaler und sai-
sonaler Kost sowie Getränken,
> hausgemachte Nachspeisen 
> und die steirische Gastlichkeit 
in schönster Umgebung.

Hof des Jahres: Moarhofhechtl
Fam. Schrenk im Voting 
der LK Steiermark mit über 
20.000 Stimmen zum Hof 
des Jahres gewählt. 

Bereits zum zweiten Mal haben 
die Landwirtschaftlichen Mitteilun-
gen, die agrarische Fachzeitung der 
Landwirtschaftskammer, den Bau-
ernhof des Jahres gekürt.
Die Marktgemein-
de Passail ist stolz 
darauf, dass sich 
die Fam. Schrenk 
im Voting durch-
setzen konnte und 
so viele Mitbürger 

und unterstützt ha-
ben.

Zur Geschichte 
des Hofs:
1996 haben Ro-

In Zusammenarbeit mit 
den Schivereinen Arz-
berg und Passail ging am 
Sonntag, dem 21.2. das 
Gemeindeschirennen beim 
Pirstingerlift über die Büh-
ne.

Insgesamt 66 Starter, deutlich mehr 
als im Vorjahr, folgten der Einladung 
und nahmen an den beiden Wertun-
gen (Schnellste Zeit in der Klasse 
bzw. Gleichmäßigkeit der beiden 
Läufe) teil. Die Organisatoren er-
hielten durchwegs positive Rück-
meldungen und dürfen im nächsten 
Jahr auf noch mehr Teilnehmer hof-
fen.

Sieger der einzelnen 
Klassen:
Bambini I
Hausleitner Elisabeth (w)
Schwaiger Julian (m)

Bambini II
Karrer Anna (w)
Wild Alexander (m)

Kinder I
Wagner Antonia (w)
Pötz Kilian (m)

Kinder II
Harb Laura (w)
Tödtling Franz Samuel (m)

Schüler I
Schweiger Sophia (w)
Egger Maximilian (m)

Schüler II
Rieger Lisa (w)

Jugend
Möstl Vanessa (w)
Waldmann Maxi (m)

AK 5
Reisinger Franz (Herren)

AK 3
Möstl Herta (Damen)
Pieber Johann (Herren)

AK 2
Pieber Dagmar (Damen)
Raith Ewald (Herren)

AK 1
Bierbauer Beate (Damen)
Harb Manfred (Herren)

Allgemeine Klasse
Harreiter Richard jun. 

Gleichmäßigkeitswertung
Harreiter Richard sen. (+/- 0,00)
Faustmann Werner (+/- 0,02)
Möstl Herta (+/- 0,06)

Die schnellste Dame, der älteste Teilnehmer 
und der Tagesbeste am Siegerfoto.

Sonderpreis für den jüngsten Teilnehmer: 
Julian Schweiger, Jahrgang 2013

bert und Petra Schrenk mit der 
Freilandhühnerhaltung begonnen, 
2001 erweitert und gleichzeitig mit 
der Nudelherstellung begonnen. 
„Mittlerweile betreuen und füttern 
wir rund 40 Rinder, 2.500 Freiland-
Legehennen und stellen jährlich 
aus mehr als 100.000 Eiern haus-
gemachte, gentechnikfreie Nudeln 
in allen Farben und Formen her“, 
erzählen die strahlenden Sieger, die 
ihren Hof im Vollerwerb führen.
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Ausgezeichnete Passailer Imker
18x Gold, 2x Silber, 1x 
Bronze haben die Imker 
des Bienenzuchtvereins 
Passail bei der diesjährigen 
Honigprämierung „abge-
räumt“.

Insgesamt wurden in diesem Jahr 
knapp 1100 Honige aus ganz Öster-
reich zur einzigen österreichweiten 
Honigprämierung eingereicht. 
Die eingereichten  Honige werden 
zuerst einer umfangreichen Prüfung 
im Labor unterzogen. Dabei kann an 
Hand verschiedener Untersuchun-
gen die Naturbelassenheit sowie 

die Sortenzugehörigkeit festgestellt 
werden. Die Bestimmung des Was-
sergehaltes läßt darauf schließen, 
ob der Imker den Bienen die Mög-
lichkeit gegeben hat, den Honig bis 
zur vollständigen Reife aufzuberei-
ten.In weiterer Folge werden die 
Honige von top geschulten Senso-
rikern verkostet und entsprechend 
der Honigsorte nach Sauberkeit, 
Farbe, Konsistenz, Geruch, Ge-
schmack und Harmonie beurteilt.
Durch den diesjährigen Prämie-
rungserfolg zählt der Bienen-
zuchtverein Passail zu den erfolg-
reichsten Bienenzuchtvereinen 
Österreichs. 

Wir gratulieren herzlich!

Gemeindebedienstete 
geehrt und weiter-
gebildet 

Von den Bediensteten 
der Marktgemeinde Pas-
sail gibt es gleich mehre-
re Erfolgsmeldungen.

Wassermeister Franz Stebegg 
und Klärwart Walter Kletzenbau-
er wurden von Bgm. Eva Karrer 
zum diesjährigen Wasser-Char-
ter-Preis des Landes Steiermark 
vorgeschlagen. 
Beide wurden am Donnerstag, 
dem 17. März von Landesrat Jo-
hann Seitinger in festlichem Rah-
men für die Tätigkeiten in ihrem 
Bereich geehrt und erhielten eine 
Anerkennungsurkunde.
Bereits Anfang März schloss 
Markus Fiedler die Ausbildung 
zum Standesbeamten ab. Nach 
zweiwöchigem Kurs sowie 
schriftlicher und mündlicher Prü-
fung kann Markus nun als Stell-
vertreter für Martha Maier, die 
hauptamtliche Standesbeamte, 
im Bereich des Personenstands-
wesens tätig sein.

GR Mag. Manfred Harrer mit Wassermeis-
ter Stebegg und Klärwart Kletzenbauer bei 
der Wasser-Charter-Preisverleihung.

Die erfolgreichen Imker des Bienenzuchtvereines Passail

Wirtschaftsbrunch in Passail
Start für neue und inno-
vative Wege gemeinsam 
mit der Wirtschaft und der  
Gemeinde Passail.

Am Samstag, dem 12. März 2016 
trafen sich Wirtschaftstreibende 
und die Vertreter der Marktgemein-

de Passail im Kultursaal zum soge-
nannten Wirtschaftsbrunch. Nach 
einem Impulsreferat von Bgm. Ing. 
Josef Ober (Feldbach) und einer 
Podiumsdiskussion gab es beim 
regionalen Buffet die Chance, sich 
im gemütlichen Rahmen kennen zu 
lernen. Eine tolle Veranstaltung, die 
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Passailer Stocksportler 2015/16 sehr erfolgreich
Passail hat wieder einen 
Weltmeister! Manfred 
Gutmann vom ESV Union 
Passail wurde Doppelwelt-
meister. Wir gratulieren!

Bereits die Nominierung von Man-
fred Gutmann in die österreichi-
sche Nationalmannschaft zur Welt-
meisterschaft in Ritten (Südtirol) 
war ein Erfolg. Dass er dann im 
Einzelbewerb in 4 Durchgängen 
mit einer Punkte Anzahl  von 748 
Punkten überlegen mit 52 Punk-
ten Vorsprung Weltmeister wurde, 
sprengte alle Erwartungen. Als „Zu-
gabe“ durfte im Team-Zielbewerb  
gleich der zweite Weltmeistertitel 
mit nach Hause genommen wer-
den. 
Doch der ESV Unsion Passail konn-
te heuer noch weitere Erfolge fei-
ern. Die Senioren-Mannschaft Ü60  
wurde bei der Gebietsmeisterschaft 
Zweiter, in der  Unterliga Erster und 
bei der Landesmeisterschaft  Drit-

ter. Das Ü50-Team wurde bei der 
Gebietsmeisterschaft Dritter, in der 
Unterliga Zweiter und bei der Lan-
desmeisterschaft Erster und schaff-
te den Aufstieg zur Österreichi-
schen  Meisterschaft in Steinach am 
Brenner, wo man den dritten Platz 
holte. Diese beiden Mannschaften  
bestehen aus den Spielern  Rieger 
Hubert, Wild Johann, Knoll Franz, 
Fiedler Hugo, Fassl Franz und Vor-
raber Günther.
Die Passailer Mixed-Mannschaft 
mit den Spielern  Auer Sabine, 
Gutmann-Wild Silvia, Gradwohl 
Burgi, Gutmann Manfred, Wild Jo-
hann und Vorraber Günther wurde 

in Weiz Landesmeister und Dritter 
bei den österr. Meisterschaften in 
Vöcklabruck/OÖ. 
Die Damen-Mannschaft erreichte 
bei der Staatsmeisterschaft  in Wels 
den beachtlichen 6. Platz. Die Spie-
lerinnen der Damenmannschft (Wild 
Gerti, Gutmann Wild Silvia, Unger 
Berta, Auer Sabine, Gradwohl Bur-
gi, Klammler Ingrid und Klammler 
Jacqueline) werden ab Sommer in 
der Bundesliga (zweithöchste Spiel-
klasse) vertreten sein.
Die Herren-Mannschaft  schaffte 
mit dem 4. Platz der Oberliga in 
Weiz den Wiederaufstieg zur Lan-
desmeisterschaft 2017.

Im Rahmen von Bewe-
gungsland Steiermark 
gibt es die Möglichkeit 
für Kindergärten und 
Volksschulen, mit uns zu 
kooperieren.

Wir bieten vielseitige Bewe-
gungsstunden sowie regelmäßi-
ge Laufeinheiten, um die motori-
schen Fähigkeiten und die Freude 
an der Bewegung in der Gemein-
schaft von Kindern zu fördern.

Der Kinderlauftreff startet ab 
5. April wieder!!!
Jeden Dienstag, 17:00 Uhr
Treffpunkt: NMS Passail
Kontakt: Chris Greimel
   0664 1539899

Sektion Schach: Schulturniere
Volksschule Passail
Fünf auf einen Streich: Spannend 
ging es im Schachturnier der Passai-
ler Volksschule zu. Gleich 4 Buben 
und ein Mädchen kamen punkte-
gleich ins Ziel. Und die letzte Partie 
brachte die Entscheidung. Mit ei-
nem Sieg hätte es Sophie Edlinger 
in der Hand gehabt, das Turnier als 
alleinige Siegerin zu beendigen, lei-
der setzte sie den Gegner patt. So 
musste die Zweitwertung über den 
Sieg entscheiden und da hatte Ju-
lian Lackner das bessere Ende für 
sich.
Der Endstand: Julian LACKNER 
(3b), vor Timo WINDISCH (3a), 

Sophie EDLINGER (4b), Clemens 
ROSE (4a) und Leo REISINGER (3a) 
alle 4 Punkte.

Neue Mittelschule Passail
Der jüngste war der beste: Thomas 
LEITNER geht noch in die Volks-
schule, doch verwehrte ihm der Tur-
nierleiter die Teilnahme am Volks-
schulturnier und verwies ihn an das 
Turnier der Neuen Mittelschule. 
Auch hier zeigte er sein Können 
und gewann alle Partien. Nach ihm 
belegten gleich 4 Spieler mit deutli-
chem Abstand die nächsten Ränge.
Der Endstand: Peter LEITNER (VS)  
5 Punkte vor Saaid RASHO (4c), 

Josef LOIDOLT 
(2b), Thomas CHRI-
STANDL (4c) und 
Larissa NISTEL-
BERGER (2b) alle 
3 Punkte. Larissa 
gewann den Son-
derpreis als bestes 
Mädchen.
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Vernissage in der Bücherei Passail
„Von Syrien nach Passail“.
Abdulrahman Khatib ist seit 
August im Flüchtlingsquar-
tier in Passail. Er stammt 
aus einem Ort nördlich von 
Aleppo in Syrien.

Sein Leben ist geprägt durch eine 
lebenslange Flucht, denn die Fa-
milie musste bereits 
unter der Diktatur von 
Assads Vater das erste 

angekommen ist er da-
durch aufgefallen, dass 
er auf eine  Hauswand 
im Flüchtlingsquartier 
ein wunderschönes 

Seitdem hat er schon 
viele Bilder gemalt und 
so präsentiert er diese 
in einer Ausstellung in der Öffentli-
chen Bücherei Passail. 
Und diese Bilder sind berührend. 
Viele haben die Ereignisse des Krie-
ges in seiner Heimat und die Flucht 
thematisiert. Sie drücken auf der 
einen Seite die Sehnsucht nach 
Frieden aus und sind eine Anklage 
gegen den Krieg. 
Zur Vernissage am 26. 2. 2016 konn-
te die Leiterin der Bücherei, Frau 
Mag. Stefanie Glasner, viele Besu-

cher begrüßen. Vizebürgermeister 
Siegfried Stadlhofer überbrachte die 
Grüße der Gemeinde. Hans Knoll 
erklärte die Möglichkeiten der Hilfe 
durch den Verein „Miteinand im Al-
menland“. 
Eine Band, bestehend aus Erich 
Ahn, Hussein, George und Horst 
Pessl, unterhielt das Publikum mit 
einheimischer und kurdischer Mu-
sik. Bei Tee und  Kuchen konnten 
die Besucher arabische Gastfreund-
schaft kennenlernen. 

6 WM-Medaillen für Arzberger Stollenkäse
Der Stollenkäse gewann 
beim diesjährigen  World-
ChampionshipCheesCon-
test in Madison, Wiscon-
sin, USA insgesamt 6 
Medaillen. 

Die Weltmeisterschaft wird alle 2 
Jahre durchgeführt und fand heuer 
zum 31. Mal statt.  Die Experten 
hatten die Qual der Wahl: An zwei 
Tagen wurden 2955 verschiedene 
Käse aus 23 Nationen in 110 unter-
schiedlichen  Kategorien  verkos-
tet und auf Aussehen, Konsistenz, 
Reinheit und Geschmack getestet.
Am 9. März standen die Sieger fest 

und das Stollenkäse-Team darf sich 
über 6 Medaillen freuen:
Der Arzberger Aurum erlangte 
99,65 von 100 möglichen Punkten 
und gewann die Goldmedaille und 
darf sich nun Weltmeister nennen. 
Teichalmer und Bergkäse mit Rot-
wein konnten in ihrer Kategorie  

überzeugen und freuen sich über 
die silberne Medaille. Auch der Arz-
berger Bellino, der Arzberger Argen-
tum und der Arzberger Knappen-
käse überzeugten die Juroren und 
wurden in ihrer jeweiligen Kategorie 
mit der Bronzemedaille ausgezeich-
net.                           Wir gratulieren!

Sanierung Fußballge-
bäude abgeschlossen 

Die Sanierungsarbeiten 
im Fußballgebäude des 
FC Passail sind abge-
schlossen. Die Sanitär-
anlagen in den Kabinen 
erstrahlen in neuem 
Glanz.

Die Duschenräumlichkeiten und Sanitäran-
lagen befanden sich in desolatem Zustand. 
Bei der Sanierung wurde spezielle Boden- 
und Wandmaterialien verwendet. Auch die 
Brauseköpfe wurden getauscht.
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Struktur der Gemeindeausgaben 2015
ORDENTLICHER HAUSHALT
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190.260,89

406.439,11

Soll-Überschuss im Vergleich

2014

2015

Neue Gemeinde Passail

Summe aller vier Altgemeinden

In der Gemeinderats- 
sitzung vom 14. März 2016 
wurde der erste Rechnungs- 
abschluss der neuen  
Gemeinde Passail nach der 
Fusionierung präsentiert und 
einstimmig beschlossen.

-
lich, dass die neue Gemeinde 2015 um 216.178,22 
Euro mehr Überschuss erwirtschaftet hat, als die Alt-
gemeinden im RA-Jahr 2014. Es haben sich sowohl 
Einsparungspotenzial als auch sonstige positive Ent-
wicklungen aufgrund der Gemeindefusion ergeben. 

Größte Einsparungsposten 
Gemeindevorstand:   178.700 
Allgemeine Gemeindeverwaltung:     55.700

Die erste Darstellung rechts zeigt die 
Gesamtausgaben des Ordentlichen 
Haushalts verteilt nach den einzelnen 
Haushaltsgruppen 0 (Gemeinderat 
und allg. Verwaltung) bis 9 (Finanzwirt-
schaft) mit einer Summe von 8,3 Mio. 
Euro.

Die größten Ausgabeposten sind einer-
seits die Gruppe 2 (Schulen, Kindergär-
ten, Sport) mit 17% und andererseits 
die Gruppe 8 (Dienstleistungen) mit 
25%. Selbstverständlich können diesen 
Ausgaben auch Einnahmen gegenüber-
gestellt werden.

In der Gruppe 7 (Wirtschaftsförderun-
gen) ist beispielsweise auch der Besa-
mungszuschuss mit einem Gesamtbe-
trag von 93.700 Euro enthalten.

Den Ausgaben der Gruppe 9 (Finanz-
wirtschaft) steht ein Einnahmeposten 
in Höhe von 4 Mio. Euro gegenüber.

RECHNUNGSABSCHLUSS 2015

Struktur der Gemeindeausgaben 2015
AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT
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Arzberg; 4,79%

Hohenau; 0,17%

Neudorf; 10,11%

Passail; 2,62%

Vergleich Verschuldungsgrad der Altgemeinden 
31.12.2014 (Fusion)

Neue Gemeinde Passail 
per 31.12.2015

Verschuldungsgrad  3,09%
Schuldenstand  6.850.858,08

Soziales; 783.693,70; 
76%

Rettung; 30.179,00; 
3%

Feuerwehr; 
210.746,21; 21%

Budgetposten für
Kindergärten & Schulen

Budgetposten für Soziales, 

Arzberg
320.000,00

Hohenau
286.000,00

Neudorf
293.000,00

Außerordentliche Projekte Ortsteile Wir haben großes Augenmerk darauf gelegt, dass die 
Ausgaben für Projekte in den Ortsteilen gleichmäßig ver-
teilt werden, obwohl die ehem. Verantwortlichen der Alt-
gemeinden Arzberg und Hohenau auf die Fusionsprämien 
verzichtet hatten.  
So wurde beispielsweise in Arzberg die Jakobibrücke end-
lich erneuert (90.000,00 Euro). Dieses Projekt war schon 
jahrelang in Arzberg geplant, jedoch war die Finanzierung 
in der Altgemeinde nicht möglich.
Weiters gab es Sanierungen in den Kindergärten Arzberg 
und Hohenau, sowie Kanal- u. Wasserleitungsprojeke 
in Hohenau. Die größten Ausgaben hatten wir 2015 in 
den Ortsteilen im Bereich der Straßensanierungen (rund 
600.000,00 Euro).
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» GK Johanna Klammler

Liebe Gemeindebürgerin-
nen & Gemeindebürger! 
Anfang März besuchte ich das Au-
ditseminar vom bmfj (Bundesmi-
nisterium für Familie & Jugend) für 
familienfreundliche Gemeinden.
Das Audit ist ein nachhaltiger kom-
munalpolitischer Prozess für öster-
reichische Marktgemeinden, in dem 
durch Workshops und die aktive 
Bürgerbeteiligung das vorhandene 
Angebot an familienfreundlichen 
Maßnahmen festgestellt und darauf 
basierend passgenaue, bedarfsge-
rechte Verbesserungen entwickelt 
werden. 
Das Projekt ermittelt unter Einbin-
dung aller Generationen und Frakti-

-
sche Lösungen für jede Gemeinde. 
Durch eine familienfreundliche und 
generationengerechte Gemein-
depolitik gewinnt die Gemeinde 
langfristig und steigert so ihre At-
traktivität als Wohn- und Wirt-
schaftsstandort. 
Das Audit “familienfreundlichege-
meinde“ ist europaweit ein Vorzei-
gebeispiel!
Im Rahmen des Projekts werden 
maßgeschneiderte Schritte für die 
Bedürfnisse von Kindern, Jugendli-
chen, Familien, Singles und älteren 
Menschen sowie auch generatio-
nenübergreifende Projekte umge-
setzt. 
Wir werden unter anderem auch 
laufende Projekte (wie WIKI Ju-
gendbus & VS Hof Gestaltung von 
Fratz Graz u.a.) einreichen.
Unser Ziel ist es, unsere Wohnge-
meinde zu einer Wohlfühlgemeinde 
für ALLE zu machen!
Im Laufe des Projektes werden 
auch die Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, aktiv daran teilzuneh-
men und verschiedene Maßnah-
men zu treffen!

Viele Gemeinden haben zuneh-
mend mit einer Bevölkerungsab-
wanderung zu kämpfen, dagegen 
wollen wir etwas tun!
Als strategisches Planungs-, Con-
trolling- und Evaluierungskonzept 
bietet das Audit Möglichkeiten, den 
Wirtschafts- und Lebensraum Ge-
meinde wieder zu stärken. 
Durch die aktive Mitarbeit der Bür-
gerinnen und Bürger bei der Ent-
wicklung der familienfreundlichen 
Maßnahmen wird zudem nur umge-
setzt, was dem Bedarf entspricht. 
Die Gemeinde erspart sich so mög-
liche Fehlinvestitionen und durch 
das gemeinsame Gestalten einer fa-
milienfreundlichen Umgebung wird 
der Zusammenhalt in der Gemeinde 
nachhaltig gestärkt, was mir persön-
lich auch ein sehr großes Anliegen 
ist.
Durch dieses Projekt werden wir 
auf alle Fälle einen Mehrwert für die 
Gemeinde schaffen:
> Langfristiger Mehrwert für die ge-
samte Region und deren Einwohne-

rinnen und Einwohnern
 > Aktive Beteiligung ALLER Gene-
rationen
> Erhöhte Lebensqualität in der 
Großgemeinde Passail
> Projekte und Investitionen maß-
geschneidert für alle Bürgerinnen 
und Bürger!
> Nicht zuletzt: eine Auszeichnung 
mit einem staatlichen Gütezeichen!

Die Zahlen sprechen für sich:
> Knapp 350 Gemeinden sind schon 
dabei 
> Das sind rund 17% aller österrei-
chischen Gemeinden 
> Mehr als 2 Mio. Bürgerinnen und 

-
milienfreundlichen Gemeinden!
Ein Detail am Rande: das Ortsbild 

für die bundesweite Werbung ver-
wendet!

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung! Ich freue mich auf 
Ihre aktive Teilnahme!

Text: GK Johanna Klammler

Engagement im Vereinsleben
Franz Josef Walcher wur-
de von den beiden Landes-
hauptmännern Hermann 
Schützenhöfer und Micha-
el Schickhofer für sein En-
gagement im Vereinsleben 
geehrt.

Jährlich wird vom steirischen Volks-
bildungswerk 
ein Bewerb 
ins Leben ge-
rufen, zu dem 
G e m e i n d e n 
und Privatper-
sonen vorge-
schlagen wer-
den können. 
Im heurigen 
Jahr wurde das 
Engagement 
im „gelebten 

Vereinsleben“ prämiert. Steirische 
Volkskultur in den Gemeinden und 
damit verbundene Lebenswerke 
wurden ausgezeichnet.
Franz Josef Walcher aus Krammers-
dorf erhielt nach Einreichung von 
Bgm. Eva Karrer die Ehrenurkunde 
„Dank und Anerkennung“ für be-
sondere Leistungen im Bereich der 
Vereinskultur.

Wir gratulieren recht herzlich.
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Vorplatzgestaltung bei der Volksschule Passail
Im Rahmen des Fratz-
Graz-Projektes zum Thema 
Schulhof gab es bereits drei 
„Schulhofwerkstätten“.

Bei der dritten Werkstatt unter dem 
Motto „Vom Schulhof zum Spiel-
hof“ am 8. März wurden Modelle 

JUGENDFREUNDLICHES PASSAIL

Offene Jugendarbeit in Passail „Sog wos Boxen“
Jugendliche gestalten ih-
ren Lebensraum! Die Ju-
gend in ihren Bedürfnis-
sen zu unterstützen, sie 
in ihren Fähigkeiten zu 
fördern, Interessen zu we-
cken und jugendgerechte 
Rahmenbedingungen für 
die Lebenswelten der Ju-
gendlichen schaffen, sind 
wichtige Aufgaben und 
große Herausforderungen 
in einer Gemeinde.

Im Jänner 2016 hat sich die Ge-
meinde Passail zum Ziel gesetzt, 
den Jugendlichen in ihrer Gemein-
de mehr (Frei)Raum zu geben, um 
ihre Wünsche, Bedürfnisse und Ide-

Freizeitangebot kundzutun.
Gemeinsam mit dem Verein WIKI 
wurde zu Beginn dieses Jahres ein 
umfangreiches Jugendbeteiligungs-
projekt gestartet, indem eine Frage-
bogenerhebung sowie zahlreiche 

Workshops mit Passailer Jugendli-
chen, im Alter zwischen 10 und 19 
Jahren, über einen Zeitraum von 
Jänner bis Juli, geplant und durch-
geführt werden. Die Zielsetzung 
dieses Beteiligungsprozesses ist es, 
die Jugendlichen intensiv in die Pla-
nung und Gestaltung eines erweiter-

Freizeitangebots mit einzubinden, 
ihre Ideen und Wünsche aufzugrei-
fen und soweit wie möglich in die 
Tat umzusetzen. Miteinbezogen ist 
auch die Nachmittagsbetreuung für 
die Schüler und Schülerinnen der 
Neuen Mittelschule, die ebenfalls 
vom neuen Jugendangebot in der 

G e m e i n d e 
p ro f i t ie ren 
soll. Gemein-
sam mit den 
V e r e i n e n , 
der Neuen 
Mittelschule, 
der Schulso-
zialarbeit und 
den Mitarbeiter_innen der Nachmit-
tagsbetreuung soll ein tolles, sinn-
volles und niederschwelliges Frei-
zeitangebot für alle Jugendlichen 
entstehen und auch jene Jugend-
lichen motivieren, die bisher noch 
keinen Platz im Freizeitangebot der 
Gemeinde gefunden haben.

des Schulhofes und der einzelnen 
Ideen gebaut, aber es fanden auch 
Umsetzungsüberlegungen statt. 
„Wo kann was hinkommen? Wie 

kann es aussehen!?“ Dazu wurde 
eine Hitliste herangezogen, die von 
den Kindern selbst erarbeitet und 
umgesetzt wurde.
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Zusammenarbeit: VS & Kiga
Um den zukünftigen Volks-
schüler/innen den Über-
gang möglichst problemlos 
zu ermöglichen, gibt es 
in diesem Schuljahr eine 
verstärkte Zusammenar-
beit mit den Kindergärten 
Passail und Hohenau.

Im Februar stand dabei das Projekt 
„Forschen und Experimentieren“ 
im Mittelpunkt: Dazu wurden die 
Passailer Kindergartenkinder an 
zwei Vormittagen in die 4a-Klasse 
eingeladen. Dort durften sie ver-
schiedene Versuche zu den Themen 
„Ist Luft nichts?“ und „Rückstoß“ 
sowie viele weitere Experimente 
ausprobieren. Sogar ein Vulkan wur-
de zum Brodeln gebracht!
Als „Lehrer“ führten die Schüler/in-
nen der 4.a Klasse den zukünftigen 
Schulanfänger/innen voller Freude 

KINDERGÄRTEN & VOLKSSCHULEN

Die Kindergartenkinder und 
das gesamte Team vom 
Kindergarten Hohenau be-
danken sich beim Landring 
Passail ganz herzlich für die 
großzügige Spende eines 
Trettraktors!

Gesponserter Trettraktor 
für den Kindergarten  
Hohenau

und Begeisterung die Versuche vor 
und erklärten kindgerecht, warum 
gewisse Dinge passieren. 
Die 4b-Klasse mit KL Barbara BAU-
ER wird Mitte April mit den Kindern 
des KiGa Passail ein Lese- und So-
zialprojekt durchführen, bei dem die 
Schulkinder u.a. verschiedene Bil-
derbücher vorstellen werden.
Mit dem Kindergarten Hohenau gibt 
es schließlich noch eine gemeinsa-
me „Wanderung in den Frühling“, 
wobei die Naturerfahrung im Mittel-
punkt stehen wird.

der traditionelle „Schnuppertag“ für 
alle nächstjährigen Schulanfänger/
innen statt.

Mitte Dezember kamen 5 
Schüler/innen der 3. Klasse 
der HLW-Weiz zu Besuch 
und kochten mit den Kin-
dern der 4a-Klasse nach 
gründlicher Vorbereitung 
ein schmackhaftes Menü.

dann gemeinsam mit großem Ap-
petit in der Schulküche gegessen.
Wir bedanken uns für die großzü-
gige Nahrungsmittel-Spende beim 
Einkaufsmarkt Reisinger und ein 
herzliches Dankeschön gilt den 
tüchtigen „HLW-Kochlehrer/innen“. 
Das Projektteam sammelte alle Re-
zepte und veröffentlichte sie mit 
vielen weiteren schmackhaften und 
gesunden Kochvorschlägen in ei-
nem eigenen Kochbuch, das Anfang 
März im Zuge der Projektpräsenta-
tion an der VS Passail den zahlrei-
chen Gästen vorgestellt wurde. Den 
Abschluss bildete dabei ein selbst 
zubereitetes köstliches „Lecker-
Schmecker-Buffet“. 
Das Buch ist das gelungene Pro-
dukt eines arbeitsintensiven und 
erfolgreichen Projektes von sehr 
engagierten Jugendlichen und kann 
gegen eine freiwillige Spende in der 
Volksschule oder in der Gemeinde 
erworben werden.

Kochprojekt der VS Pas-
sail mit der HLW Weiz

Krötenwanderung  
Moderbach
Entlang der Gollerstraße 
wurde Anfang März ein 
Amphibienzaun errichtet. 

Die Kinder und Eltern der Volkschule 
Neudorf haben in Zusammenarbeit 
mit den Gemeindearbeitern, einigen 
Asylwerbern und der Straßenmeis-
terei Weiz auf Höhe der Kläranlage 
einen Amphibienzaun aufgestellt.
Damit soll künftig verhindet wer-
den, dass Frösche und Kröten den 
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NEUE MITTELSCHULE  PASSAIL

Großartiger Erfolg für Passailer Schüler!
Am 9. 3. 2016 fand in Graz 
der Landesbewerb „Quiz: 
Politische Bildung“ statt. 
Die NMS Passail wurde 
durch Lukas Tödtling (4c) 
und Manuel Schenk (4c)  
vertreten.

Im Einzelwettbewerb erreichte               
Lukas Tödtling den 2. Platz und si-
cherte sich somit einen Platz im 
Teambewerb. In 13 Runden muss-
ten sich die 3 Teams – sie bestanden 
aus 6 Schülern aus 6 verschiedenen 
Schultypen – den schwierigen und 

C, in dem auch Lukas Tödtling sein 
Wissen  einbrachte, sicherte sich 
in der letzten Runde doch noch ei-
nen überlegenen Sieg. Die richtigen 

Antworten auf die beiden unten an-
geführten Fragen, verhalfen dem 
Team von Lukas zum Sieg.
a) Vor 80 Jahren begann in einem 
europäischen Staat ein Bürgerkrieg. 
Wie heißt dieses Land? 
b) Wer war die Autorin des Romans 
Krambambuli? 
Das Siegerteam nimmt Ende April 
am Bundeswettbewerb „Quiz: Po-
litische Bildung“ in Kärnten teil. Wir 

halten ihnen die Daumen!
Manuel Schenk nahm an der Publi-
kumsrunde teil – und sicherte sich 
mit der Beantwortung seiner Frage 
– Wer erhielt den Oscar für die bes-
te Hauptrolle? – eine Aufbesserung 
seines Taschengeldes.
Herzliche Gratulation zu diesem gro-
ßen Erfolg!
Text: Dipl. Päd. Rosa Maria Mayerhofer 

(GS-Lehrerin)

Vierte Leseolympiade der NMS – Passail
Ihre Lieblingsbücher prä-
sentierten Kinder der NMS 
Passail am Freitag, den 
26.Februar 2016 im Rah-
men der diesjährigen Le-
seolympiade im Kultursaal 
Passail.

zwölf KlassensiegerInnen für jede 
Schulstufe den Schulsieger:
1.Klasse: Kathrin BRUNNADER 
(1c), Larissa LEITNER (1b), Linda 
Reisinger ( 1a )
2.Klasse: Eugenia NEUHUBER (2b), 
Anja Rosenauer (2a), Laura Mandl 
(2c)
3.Klasse: Theresa JANTSCHER 
(3b), Niklas Harb (3a), Andrea Wum-
bauer (3c)
4.Klasse: Katharina RAUTER (4a), 
Corinna Kohlhofer (4b), Anna Berg-
hofer (4c)
Den TeilnehmerInnen wurden von 
Frau BSI Juliane Müller Urkunden 
sowohl für den Klassensieg als auch 

für den Schulsieg in der jeweiligen 
Schulstufe überreicht. Zudem gab 
es für die erfolgreichen Schüler/
innen wertvolle Buchgutscheine. 
Abschließend ließen sich Teilneh-
merInnen und ZuschauerInnen 
die bereits zur Tradition geworde-
nen „Lesekrapfen“ der Fa.Niederl 
schmecken. Für einen unterhaltsa-
men Rahmen sorgten Felix Raith, 
Matthias Schrenk und Florian Wild 
auf der Steirischen Harmonika und 
die beiden Lesofanten Maxi und 
Mini, alias Katharina Pobernel und 
Sarah Pichler.
Erstmals wurden auch Kinder, Leh-
rerinnen und Eltern der Volksschu-
len Passail, Arzberg und Neudorf 
als Gäste begrüßt.  Die Jury bilde-
ten Frau Bürgermeister Mag.a  Eva 

Karrer, Frau BSI Juliane Müller, Frau 
Anneliese Raith (KG Reisinger), 
Frau Lotte Wilhelm, Herr DI Arno 
Schauperl (NMS-Passail) und zwei 
Klassensprecher der jeweiligen 
Schulstufe; die richtige Wertung er-
mittelte Herr Dir. Johann Kern.
Die Austragung der Leseolympiade 

und dem Elternverein Passail groß-
zügig unterstützt, ebenso von der 
Buchandlung Haas mit wertvollen 
Buchgutscheinen. Die Kosten für 
die „Lesekrapfen“ übernahmen das 
Einkaufszentrum Reisinger und die 
RAIBA Passail. Allen ein herzliches 
DANKE für die Unterstützung die-
ser Veranstaltung, die im kommen-
den Jahr auch eine Fortsetzung auf 
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NACHMITTAGSBETREUUNG PASSAIL

» Tamara Harb 
    Nachmittagsbetreuerin

So läuft die Nachmittags-
betreuung in Passail ab 

Bei uns in der „NachMi“ 
haben wir immer viel 
Spaß.

Du kannst Spiele spielen, malen, 
basteln, zeichnen, Freunde treffen 
und andere Dinge. Uns ist es wich-
tig, dass ihr Kinder euch wohlfühlt 
und eine schöne Zeit in der NachMi 
habt. 

bis maximal 17:00 Uhr statt und be-
ginnt, wenn ihr von der Schule in 
den Gruppenraum kommt.

Ein Tag bei uns:

11:30 – 13:00  
ankommen, ausruhen, spielen, ma-
len, basteln, zeichnen …

13:00 – 14:00 
gemeinsames Mittagessen (wird 
vom Reisinger geliefert und jeweils 
einmal im Monat haben wir einen 
Knödel- und Pizzatag von der Knö-
delzeit und der Hexenstubn)

14:00 – 15:00
Lernstunde – ihr habt Zeit für eure 
Hausübungen und um zu lernen, für 
Hilfe und Unterstützung ist zusätz-
lich zur Betreuerin eine Lehrerin an-
wesend

15:00 – 17:00
spielen, malen, basteln, zeichnen …
Aktivitäten im Gruppenraum, im 
Turnsaal oder im Freien

1x im Monat haben wir eine The-
menwoche zu unterschiedlichen 
Schwerpunkten, wie z.B. Advent 
und Weihnachten oder Fasching.
Dienstags gibt es bei uns ab 15:00 
Uhr eine Bewegungseinheit mit Ko-
ordinations- und Geschicklichkeits-
spielen mit einer weiteren Betreu-
erin.

Komm zum Schnuppern:

Komm doch zu einem Schnup-
pertag zu uns in die NachMi –  
wir freuen uns auf dich! 

Deine Eltern können dich dafür te-
lefonisch unter 0681/84319321 von 
11:30 bis 16:00 Uhr anmelden oder 
ihr kommt in dieser Zeit in der Nach-
mittagsbetreuung vorbei.

Als kleinen Anreiz haben wir 
auf der Doppelseite der Nach-
mittagsbetreuung ein paar Rät-
sel- und Malspiele für die Kinder 
abgedruckt. Wir hoffen, für sie 
ist die Gemeindezeitung nun 
genauso interessant wie für die 
größeren Mitbürger.

Sudoku für Kinder 4x4

Sudoku für Kinder 6x6
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RÄTSEL  FÜR DIE  K IDS

Quelle und Veröffentlichung nach Absprache: www.raetseldino.de
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ANZEIGEN DER MARKTGEMEINDE

Arzberger Schaubergwerk sucht Stollenführer
Das Schaubergwerk Arz-
berg ist ein wichtiger tou-
ristischer Werbeträger der 
Marktgemeinde Passail.

Im Jahr 1995 nahm der Schau- und
Lehrstollen seinen Betrieb auf. Seit
nunmehr bereits 20 Jahren steht 
das einzige noch „befahrbare“ Sil-
berbergwerk im Grazer Bergland für
alle offen, die sich für den Bergbau 
in den vergangenen Jahrhunderten 
interessieren. Den Besucher erwar-
ten Einblicke in die harte Arbeits-
welt der Bergleute und der Anblick 
silberhältiger Erze im verfalteten, 

über 400 Mio. Jahre alten 
Gestein. Rund 2500 Be-
sucher im Jahr werden in 
einer rund 1 ½ -stündigen 
Führung durch die alten 
Stollen geführt.
Um auch weiterhin einen 
reibungslosen Ablauf der 
Führungen gewährleisten 
zu können, sind wir stets auf
der Suche nach Personen, die sich
für diesen ehemaligen Bergbau in-
teressieren und sich eine Mitarbeit 
als „Grubenführer“ vorstellen könn-
ten.
Vielleicht hat jemand ein– bis zwei-
mal im Monat ein paar Stunden Zeit,

Bürgerinfo: Statistik  
Austria SILC-Erhebung

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchge-
führt. Nach einem reinen Zufalls-
prinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte aus 
Passail könnten dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria be-
auftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2016 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. 
Die persönlichen Angaben unterlie-
gen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz. 
Statistik Austria bedankt sich bereits 
im Voraus für Ihre Mitarbeit.

Passail

www.oewg.at
Info: +43 316 8055-530

BEZUG

Sommer 

2016

  2-Zimmer-Wohnung 63 m² mit Terrasse und Garten
Anzahlung Grundstückskosten € 10.557,- 
(gesamt € 20.700,-, Restzahlung in 7 Jahresraten möglich)
Monatl. Kosten € 508,- (inkl. BK, HK)

  3-Zimmer-Wohnung 76 m² mit Balkon
Anzahlung Grundstückskosten € 12.597,- 
(gesamt € 24.700,-, Restzahlung in 7 Jahresraten möglich)
Monatl. Kosten € 604,- (inkl. BK, HK)

  4-Zimmer-Wohnung 89 m² mit Balkon
Anzahlung Grundstückskosten € 14.943,- 
(gesamt € 29.300,-Restzahlung in 7 Jahresraten möglich)
Monatl. Kosten € 716,- (inkl. BK, HK)

Geförderte Wohnungen mit Kaufoption 
   Passail, Eisweg 5 und 7

HWB 38,2-38,9kWh/m²a

um den Besuchern diese wunder-
bare Attraktion - vom längst verges-
senen Bergbau in Arzberg - näher-
zubringen. Wir würden uns über Ihr 
Interesse sehr freuen.
Bitte melden Sie sich im Gemeinde-
amt Passail unter 03179/23300-23
oder 0664/9639640, wenn Sie Inter-
esse an dieser Tätigkeit haben.
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Seniorenurlaubsaktion 2016
31.5. - 7.6.2016 in Vorau

Vom Land Steiermark und dem Sozialhilfeverband der BH Weiz wird 
auch heuer wieder eine Seniorenurlaubsaktion durchgeführt.

Voraussetzungen:
 60. Lebensjahr vollendet bis 31.12.2016
 Mindestpension mit Ausgleichszulage oder Bauernpension
 Gesamtnettoeinkommen unter dem Richtsatz von € 900,- (allein) 

     oder € 1.350 (für Ehepaare/Lebensgemeinschaften)

Interessenten können sich bis spätestens Freitag, 29. April 2016 im 
Marktgemeindeamt Passail bei Fr. Isabella Leitner (03179 23300-22) 
anmelden.

Kundmachung
Jagdpacht

Gemäß § 21 Abs. 2 des Stmk. Jagd-
gesetzes 1986, LGBl. Nr. 23/1986, idF 

LGBl. 9/2015 wird kundgemacht:

Aufteilung Jagdpacht-
schilling

Der Gemeinderat hat den jährli-
chen Jagdpachtschilling an die 
Grundeigentümerinnen/Grundei-
gentümer des Gemeindejagdge-
bietes unter Zugrundelegung des 
Flächenausmaßes der in das Ge-
meindejagdgebiet einbezogenen 
Grundstücke aufzuteilen. 
In der Gemeinderatssitzung am 
14.03.2016 hat der Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Passail 
den Aufteilungsentwurf zur Ver-
teilung des Jagdpachtschillings 
gem. §21 Stmk. Jagdgesetz ein-
stimmig beschlossen.  Der Auf-
teilungsentwurf liegt 4 Wochen 
zur öffentlichen Einsicht gemäß 
§ 21 Abs 2 Stmk. Jagdgeset-
zes im Bürgerservicebüro der 
Marktgemeinde Passail auf. Hier 
kann von den Grundeigentümern 
im Zeitraum von 15.3.2016 bis 
12.4.2016 die Fläche und der Be-
trag eingesehen werden.

Wann und wie erfolgt die Aus-
zahlung?
Die Auszahlung des Jagdpacht-
schillings wird in weiterer Folge 
in der nächsten Gemeinderatssit-
zung beschlossen. Als besonde-
res Service der Marktgemeinde 
Passail zahlen wir ab 20,00 Euro 
die Jagdpacht automatisch an 
die Passailer Bürger aus. Dies 
erfolgt jährlich über die Vorschrei-
bung im 2. Quartal gemeinsam 
mit der Grundsteuer in Form ei-
ner Gutschrift auf der Vorschrei-
bung. Unter 20,00 Euro ist der 
Jagdpachtschilling innerhalb der 

Grundbesitzern anzufordern. Hat 
jemand einmal die Auszahlung 
beantragt, bleibt dies für die künf-
tigen Auszahlungen aufrecht.

Stellenausschreibung Marktgemeinde
1 Lehrling, Straßenerhaltungsfachfrau/-fachmann

Anstellungsbeginn 01.09.2016

Schächten, Gerüstaufbau, Holzarbeiten, Hangsicherungen, Betonar-
beiten, Anbringung von Verkehrszeichen, Winterdienstarbeiten

Details: brutto ca. € 660,00 Lehrlingsentschädigung 1. Lehrjahr

Allgemeine Voraussetzungen:  
EU-Bürgerschaft, einwandfreier Leumund, handwerkliches Geschick, 
Gültiger Diphterie/Tetanus-Impfschutz

Benötigte Unterlagen: Bewerbungsschreiben, Schulzeugnisse  
ab 8. Schulstufe, Nachweis über Impfschutz

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens  
30. Mai 2016 an die Marktgemeinde Passail zu richten.

Marktgemeinde Passail | Markt 1 | 8162 Passail
Telefon: +43 3179 23300 | Fax + 43 3179 23300 30

Mail: marktgemeinde@passail.at oder gde@passail.gv.at

Aktionstage in Passail
9. April 2016

-
freunden

Kontakt: Michael Krautinger
               Tel.: 0664 1564591

Treffpunkt: 8.30 Uhr, GH Hulfeld

30. April 2016
Aktionstag mit Berg- und Natur-
wacht & Alpenverein Passail

Kontakt: Johann Schlegl und 
Ferdinand Bauernhofer
Tel.: 0664 1258515 oder
0664 73792001 
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Frühschoppen der Rot-
Kreuz-Ortsstelle Passail

Sonntag, 29. Mai 2016
(Achtung: Termin ist falsch im Kalender)

ab 10:00 Uhr, Pfarrhof Passail

Familienwandertag des 
Bauernbundes Neudorf

Sonntag, 1. Mai 2016
Start: 9:00 Uhr, Fam. Reisinger

(vlg. Gmoadl)

Für Speis und Trank auch wäh-
rend der Wanderung ist bestens 
gesorgt!
Zieht Eure Wanderschuhe an 
und lernt ein Stück Eurer neuen 
Großgemeinde kennen.
Auf euer Kommen freut sich der 
Bauernbund Neudorf!

Erfolgreicher Arzberger

Herr Johann Schrei war 
in zwei sehr unterschied-
lichen Disziplinen erfolg-
reich. 

Der Arzberger wurde Anfang 
März in der Klasse Senioren I Lan-
desmeister im Luftpistolen schie-
ßen (5-schüssige Luftpistole).
Wenige Tage davor erhielt der be-
geisterte Imker 4 Goldmedaillen 
bei der österreichischen Honig-
prämierung. 

Die Marktgemeinde Passail gratuliert 
herzlich.

Bäuerinnenorganisation

Am 18. Jänner 2016 fand 
die Neuwahl der Ge-
meindebäuerinnen statt.

Für Passail wur-
den Waltraud 
Brandtner zur 
Gemeindebäue-
rin und Isabella 
Reisinger als ihre 
Stellvertreterin 
gewählt. Beide 
sind schon eini-
ge Jahre in der 
Bäuerinnenorga-
nisation tätig und 
freuen sich, ihre 
Berufskollegin-
nen vertreten zu 
dürfen.

Die Marktgemeinde Passail gratuliert 
herzlich und wünscht viel Erfolg für die 
kommenden Aufgaben.

Kleine Zeitung Bericht 
über gute Arbeit im  
Passailer Gemeinderat

Projektförderungen für
Jugendliche

300 Euro für XUNDe 
Ideen abholen! 

Du hast eine Idee im Kopf, die 
Umsetzung scheitert jedoch am 
nötigen Kleingeld? Hier kann die 
ALT GENUG-Projektförderung 
weiterhelfen! Noch bis Mai gibt 
es für alle zwischen 15 und 20 
Jahren für die Umsetzung ihrer 
Ideen ein Projektgeld von bis 
zu € 300,-! Ob Kunst oder Kul-
tur, Sport, Film, Theater oder 
Technik – thematisch sind keine 
Grenzen gesetzt. 
> Wie viel: Bis 300 Euro
> Altersgrenze: 15 bis 20 Jahre
> Infos & Projektantrag auf 
www.altgenug.st/projekt300
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Bürgerinfoabend: Klimafreundliches Passail
Die Klima- und Energie-
Modellregion (kurz KEM) 
„Klimafreundlicher Natur-
park Almenland“ startet 
ihren Beteiligungsprozess 
und lädt alle BürgerInnen 
der Gemeinde dazu ein.

Seit 2016 ist der Naturpark Almen-
land eine sogenannte „Klima- und 
Energie-Modellregion“. Der ös-
terreichische Klima- und Energie-
fonds initiiert und unterstützt mit 
dieser Initiative Regionen, die es 
sich zum Ziel gesetzt haben, von 
fossilen Energien unabhängig zu 
werden. Ziel unserer KEM-Region 
ist es die vorhandenen regionalen 
Ressourcen sinnvoll und nachhaltig 
für die Energie- und Lebensmittel-
versorgung zu nutzen, Erneuerbare 

BürgerInnen-Workshop
im klimafreundlichen 
Naturpark Almenland

Donnerstag, 
28.04.2016
19:00 Uhr

Kultursaal Passail

Energien und regionale Lebensmit-

steigern. Diese Prinzipien wollen 
wir in der Region verankern und 
entsprechende Maßnahmen dazu 
umsetzen. Von diesen Maßnahmen 
soll jede/r Einzelne auch wirtschaft-

zum Klimaschutz setzen können. 
Es gibt bereits erste Ansatzpunk-
te, wie zum Beispiel Photovoltaik & 
Stromspeicher, Biomasseoffensive, 
Kleinwasserkraft, Lebensmittel-
kreisläufe, Bewusstseinsbildung in 
den Schulen und vieles mehr.

Kontaktdaten zum
Modellregionsmanagement:
Mag. Martin Auer
Gemeinde Gasen 3, 8616 Gasen
0664/8514441

www.almenland.at/kem

MV Passail bei der Musikparade in Deutschland
Unsere Passailer Musiker 
durften im Februar wieder 
an einer internationalen 
Musikparade als einzige ös-
terreichische Musikkapelle 
teilnehmen.

In Braunschweig, Dortmund und 
Wetzlar bot die Kapelle vor jeweils 
rund 5.000 Personen eine von Stab-
führer Veit Winkler zusammenge-
stellte und einstudierte Marschmu-
sikshow dar.
Die Einladung erfolgte auf Grund 
der bereits absolvierten Auslands-
auftritte in Paris, Münster, Regens-
burg, Suhl, Chemnitz, Antwerpen 
und Berlin, vermittelt von Werner 
Steinkellner.
Wie schon bei den Auftritten da-
vor wurde das abwechslungsrei-
che Programm, welches natürlich 
hauptsächlich die bekanntesten 
österreichischen Traditionsmärsche 
mit den dazu passenden Figuren be-
inhaltete, mit viel Applaus honoriert.
Auch die Veranstalter und die zahl-
reichen anderen Künstler aus Polen, 
Deutschland, Ukraine, Italien, Nie-

derlande, Bulgarien und Großbritan-
nien zeigten sich begeistert, nicht 
zuletzt durch die schwungvolle, von 
6 Trompetern aus der Kapelle in-
terpretierte Solonummer „Bugler’s 
Holiday“. 
In den Pausen wurden von einer 

und Walzer aufgespielt und die Be-
sucher freuten sich über das eine 
oder andere Tänzchen mit den Pas-
sailer Musikern, welche auch für 
ihre Tracht viele Komplimente er-
hielten.
Den Abschluss jeder Show bildete 
das traditionelle Monsterkonzert, 
bei welchem alle anwesenden 
Künstler, untermalt von den schot-
tischen Dudelsäcken, gemeinsam 
Stücke wie Auld Lang Syne, Ra-

detzky-Marsch, Alte Kameraden 
Marsch, Udo Jürgens Medley und 
als Höhepunkt das von Leonhard 
Cohen stammende und vom DSDS-
Gewinner Carl Ellis interpretierte 
Gesangsstück Hallelujah spielten.
Trotz der Anstrengungen war diese 
Konzertreise für die Marktmusikka-
pelle Passail wieder ein einmaliges 
Erlebnis, an welches sich sowohl 
die jungen als auch die älteren Musi-
ker bestimmt noch lange und gerne 
zurückerinnern werden.
Angeblich „bastelt“ der Stabführer 
schon an einer neuen Show, damit 
man möglichst bald wieder einer 
der zahlreich ausgesprochenen Ein-
ladungen vielleicht nach Frankreich, 
Spanien oder sogar China folgen 
kann.



24

» Gerti Anhofer: 
Vorverkaufsstellen: Marktge-
meindeamt, Raiffeisenbank, 
Hexenstub`n Christian, Markt-
cafe Häusler, Blumen Kalcher 
und unter kultur.passail.at.
Infotelefon: 0664/4426933

KULTUR IN PASSAIL

Kulturprogramm April-Juni 2016
„Rosenklang und 

Narrenhut“
Nacht der steirischen 

Erzählkultur.

Mit freundlicher Unterstützung:

Mittwoch, 4. Mai 2016
Kultursaal Passail
Beginn: 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr

Eintritt:
Erwachsene: € 15,-

Vorverkauf: € 12,-
Studenten bis 21 J.: € 11,-
Schüler 14-18 Jahre: € 6,-

Kinder: € 4,-

Musikalische Begleitung: 
Ensemble der Musikschule

ERZÄHLEN, BIS DAS FASS 
ÜBERLÄUFT: Annemarie Pichler, 
Frederik Mellak und RoseMarie 
Popp.  Die drei Erzählkünstle-
rInnen mit Märchen auf Steirisch. 
Unterhaltsam wie Kabarett, mit 
der Melodie des Glücks. Nehmen 
Sie einen Zauberhut voll Lachen, 
Leichtigkeit und Liebe mit nach 
Hause.

Bläserkreis
Konzert der Kunst- 

universität Graz

LEITUNG: Reinhard Summerer
Dem Bläserkreis der KUG geht 
eine lange Konzerttradition, be-
gründet durch Prof. Hans Mei-
ster und seine Nachfolger Prof. 
Wimberger und Prof. Maierhofer  
voran.
Heute spiegelt dieses Ensem-
ble unter Reinhard Summerer 
den Zeitgeist der internationalen 
Blechbläser Welt wider.
15 Studierende, die aus den un-
terschiedlichen europäischen Län-
dern kommen, präsentieren dabei 
Meisterwerke der verschiedenen 
Epochen bis hin zu zeitgenös-
sischer Filmmusik.

Freitag, 
10. Juni 2016

Kultursaal Passail
Beginn: 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr

Eintritt:
Erwachsene: € 12,-

Vorverkauf: € 9,-
Studenten bis 21 J.: € 8,-
Schüler 14-18 Jahre: € 6,-

Kinder: € 4,-

Vorschau:
Fisch Grete

Marion Petric – die einzige weib-
liche Promi-Stimmenimitatorin 

Österreichs

Freitag, 23. September 
2016 | Kultursaal  

Passail | 20:00 Uhr
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